
Referent

Horst W. Keller

Zielgruppe 

Architekt/-innen,
Bauingenieur/-innen,
Bauleiter/-innen
Generalplaner/-innen

Melden Sie sich zum Seminar an unter: 
www.brillux.de/architektenseminare

Auch als Exklusivseminar buchbar.  
Nähere Informationen finden Sie auf Seite 36.

ZertifizierungTermine und Seminarorte

Die Termine und Seminarorte finden 
Sie auf dem Terminbeileger in der 
Broschüre sowie auf unserer Website. 

Das Seminar ist bundesweit 
durch zahlreiche Architekten-
kammern zertifiziert. 

Aktuelle Informationen finden Sie 
auf unserer Website

www.brillux.de/architektenseminare

Teilnehmerzahl

Dauer

Seminargebühr

max. 16 Personen

1 Tag von 09:00 bis 16:00 Uhr 

190,00 € zzgl. MwSt.

12 | 13|

Wie gewinne ich eine Jury für meinen Vortrag 

Die Erfolgspräsentation im VgV-Verfahren 

Der Erfolg in VgV-Verfahren entscheidet sich nicht selten in der Verhandlungsphase. Wie hinterlassen Sie daher bei 
der Jury einen nachhaltig überzeugenden Eindruck? Wie steigern Sie über einen ausgewogenen Mix aus Emotionen, 
professionellem Auftreten und dem Aufbau von Spannung die Aufmerksamkeit? Auf diese und viele weitere Fragen 
erhalten Sie in diesem Seminar Antworten und setzen sich differenziert mit Inhalten und Präsentationsgestaltungen 
auseinander.

Lernen Sie, sich passender Techniken, Grafiken und Medien zu bedienen, um aus Ihrem Auftritt vor Jurys, Bau-
herren, Mitarbeitern oder anderen Gremien einen Erfolg zu generieren. Erhalten Sie Einblicke in den Aufbau und die 
Umsetzung einer erprobten Erfolgspräsentation. Nutzen Sie diese Chance für eine Überprüfung Ihrer Präsentationen 
und zur Umsetzung einer mit Expertenwissen abgerundeten eigenen Vortragsversion.

 Grundlagen einer erfolgreichen Präsentation
 �Von der Strategie über die Planung bis zur Umsetzung
 Medien einer eindrucksvollen Visualisierung
			 	� mit Darstellungstechniken, z. B. Übergänge, Animationen, Bilder, Farben, Fonts, Wording
	 			� mit spannungsvollen Tricks, z. B. Emotionen, Büro- und Teamvorstellung,  

Referenzen und Managementstandards
 Moderation und Störungsmanagement
 Absicherung durch professionelle Vorbereitung
 Tipps aus der Praxis (Best Practice)


